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Straßenbenennung im Stadtteil Nordstadt

Antrag,
folgende Straßenbenennung zu beschließen:

Der geplante Erschließungsweg, welcher in Höhe Hausnummer 34A von der Schaufelder 
Straße abzweigt und bis zur Rehbockstraße führt, erhält den Namen Schaufelder Hof .

Übersichtskarte siehe Anlage 1

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Benennungen von Straßen und Wegen dienen insbesondere der Ordnungsfunktion und 
sicheren Auffindbarkeit. Mit der eigenständigen Benennung der Fußwegverbindung nach 
einer Flurbezeichnung wird eine bessere Auffindbarkeit aller Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie eine bessere Orientierung der Nutzerinnen und Nutzern des Weges, vor allem in 
Notsituationen, erreicht.
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Kostentabelle

Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen:

Investitionen in € bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

Finanzeinnah-
men von Dritten

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand Personal-
ausgaben

2.175,00

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

Sachausgaben 625,00

Einrichtungs-
aufwand

Zuwendungen

Investitionszu-
schuss an Dritte

Kalkulatorische 
Kosten

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

2.800,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-2.800,00

Die Kosten für Straßenbenennungen sind als Durchschnittswerte zu betrachten.

Begründung des Antrages
Ein Investor plant auf dem rückwärtig gelegenen ehemaligen Grundstück Schaufelder 
Straße 35 den Neubau von 7 Reihenhäusern. Diese Häuser sollen über einen Weg 
erschlossen werden, der von der Schaufelder Straße zwischen den Hausnummern 34A und 
36 abzweigt und in die Rehbockstraße zwischen den Hausnummmern 6 und 10 mündet. 
Der Erschließungsweg soll nach Fertigstellung der Häuser als öffentlicher Fußweg genutzt 
werden.

Es besteht der Wunsch des Investors diesen Weg eigenständig in Schaufelder Hof zu 
benennen. 

Die Verwaltung unterstützt die eigenständige Benennung des Weges, da durch die 
Umgestaltung hier auch eine öffentliche Fußwegverbindung entsteht. Mit der Benennung 
soll eine bessere Orientierung und somit ein schnelles und sicheres Auffinden sowohl der 
zukünftigen Anwohnerinnen und Anwohner sowie der Nutzerinnen und Nutzer des 
Fußweges insbesondere in Notsituationen sichergestellt werden. 
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